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Zitat von Schantalle

Bescheinigung vom Arzt über die Einnahme und Gespräch mit den Eltern. Ich würde
kein Kind zu Hause lassen, weil ich rein theoretisch nicht verpflichtet bin, z.B. beim
Insulinverabreichen zu helfen. Bei epileptischen Anfällen o.ä. schwerwiegenden
Problemen kann man immer noch den Notarzt rufen, trotzdem würde ich auch ein
Zäpfchen geben, wenn Arzt und Eltern ihr okay geben.

Wer spricht denn hier von zu Hause lassen.

In Berlin muss die Insulinverabreichung z.B. jetzt offiziell von einem Pflegedienst gemacht
werden, warum sollte dies nicht auch einer bei der Klassenfahrt machen können/müssen?
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